


MOSKAU

Moskau wurde 
1147 

von Juri Dolgoruki 
gegründet.

Die Stadt liegt im 
Zentrum des 

Landes,
am Fluss Moskwa.

Die Wahrzeichen 
Moskaus sind der

 Kreml und der 
Rote 
Platz.

Moskau nennt man 
die Stadt der 

Theater und die 
Stadt der Museen.



Aus der Geschichte
   Moskau wurde im 12-ten Jahrhundert, im Jahre 
1147 von Juri Dolgoruki gegründet. Aus einer 
kleinen Festung wurde Moskau zu einer großen 
und schönen Stadt. Das Gesicht der Stadt 
widerspiegelt ihre Geschichte. In Moskau gibt es 
viele kleine Straßen mit alten Häusern, schöne 
weiße Kirchen mit goldenen Kuppeln, Klöster und 
Paläste, Parks, Grünanlagen, berühmte 
Denkmäler. Man nennt das alte Moskau ein 
Denkmal der altrussischen Baukunst.



Der Kreml

   Der Kreml nennt man das Herz Moskaus. Das ist ein Denkmal der
altrussischen Baukunst. In den Kathedralen des Kremls gibt es viele 
wunderbare Fresken und Ikonen der altrussischen Maler, z.B. Andrey 
Rubljows. Im Kreml befinden sich auch die berühmte Waffenkammer und 
der Diamantenfond.



Theater und Museen
Man nennt Moskau eine Theaterstadt. 
Hier gibt es viele Theater. Das sind 
das Bolschoi-Theater, das 
Wachtangow-Theater, das 
Puschkin-Theater u.a.

   Es gibt in Moskau viele Museen, 
darunter sind das Historische Museum, 
das Museum für Kosmonautik, das 
Museum für bildende Künste, die 
berühmte Tretjakow-Galerie.



Die Moskauer Metro
Die Moskauer Metro ist die schönste in der Welt. Das ist das 
schnellste Verkehrsmittel. 



Viele Touristen besuchen jeden Tag Moskau und bewundern unsere Hauptstadt. 
Wir sind auch stolz auf sie.


